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Gebietsstand

Die Angaben fur das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis
zum 3.10.1990; ohne Angaben fur Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland.

Die Angaben fr.rr die neuen Länder beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt und ThÜringen.

Die Angaben fur die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.'199O
ohne Angaben fr:r Berlin, Bremen, Hamburg und das Saarland.

Zeichenerklärung
= nichts vorhanden
= Zahlenwerte, deren Angaben auf zu geringem

Stichprobenumfang beruhen (= einfacher relativer
Standardfehler im allgemeinen größer als 5 %).

= keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug
= Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten
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Die Verdiensterhebung in der Landwirtschaft wird nach
dem Gesetz über die Lohnstatistikt) in jährlichen Abstän-
den für den Monat September durchgefiJhrt. lhre Ergeb-
nisse informieren über die absolute Höhe der durch-
schnittlichen Verdienste sowie der Monatsarbeitszeiten
der Arbeiter/-innen in der Landwirtschaft. Die Erhebung
hat in erster Linie die Aufgabe, die Entwicklung der effek-
tiven Bruttoverdienste ausgewähtter Arbeitnehmergrup-
pen nach Wirtschaftszweigen und Geschlecht in regel-
mäßigen Zeitabständen dazustellen.

Die Verdiensterhebung wird auf repräsentativer Grund-
lage bei ausgewählten Betrieben durchgeli.:hrt (Stichpro-
benerhebung). Für den Berichtsmonat September 2000
wurden im lrähercn Bundesgebielz) 224 Betriebe des
Gartenbaus mit 1 '147 Arbeitern und 253 Betriebe der
übrigen Landwirtschaft mit 758 Arbeitern zur laufenden
Verdiensterhebung herangezogen. !n den neuen
Ländem wurden fur September 2000 94 Betriebe des
Gartenbaus mit 455 Arbeitern und 132 Betriebe der
übrigen Landwirtschaft mit 1 013 Arbeitern heran-
gezogen. Nach der Klassifikation der \Mrtschaftszweige,
Ausgabe 1993 (\^Z 93), erstreckt sich diese Verdienst-
erhebung auf die Landwirtschaft, d.h. auf die Abteilung
01 der V1Z 93.

Bei den nachgewiesenen Monatsarbeitszeiten, Brutto-
stunden- und Bruttomonatsverdiensten handelt es sich
um Durchschnittsangaben je Arbelter/-in. Sie werden als
individuelle Angabe fur einzelne Beschäftigte aus der be-
trieblichen Abrechnung erhoben. Die Arbeiter/-innen wer-
den nach Arbeitergruppen (qualifizierte Arbeiter/-innen,
landarbeiter/-innen und nichtqualifi zierte Arbeiter/-innen)
sowie nach dem Geschlecht und nach der Art der Ent-
lohnung (Stunden- oder Monatslohn) unterschieden.

Durchschnittsangaben frlr weniger als 10 'erfaßte Arbei-
terl-innen ' werden nur dann dargestellt, wenn der Zu-
fallsfehler (einfacher relativer Standardfehler) weniger als
10 7o beträgrt.

B€tsbb im Sinne der Erhebung ist die örtliche Einheit als
Zusammenfassung der jeweils räumlich zusammenhän-
genden Teile eines Unternehmens.

ErlaBter Perconenkreis: ln die Verdiensterhebung wer-
den alle familienfremden, ständig vollbeschäftigten Ar-
beiter/-innen der erfaßten Betriebe einbezogen. ln den
neuen Ländem wird abweichend hiervon

1) Gesetz über die Lohnstatistik in der Fassung der
Bekanntmachung vom 3. April 1996 (BGB|. I S.598),
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 25.
Juni 1998 (BGBI. I S. 1626), in Verbindung mit dem
Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987
(BGBI. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artiket 4
des Gesetzes vom 2. August 2000 (BGB|. I S. 1253).

2) Ohne Angaben fur Berlin-West, Bremen, Hamburg
und das Saarland.

- in erfaßten Betrieben mit 50 bis unter 200 Beschäftigrten
jeder zweite Arbeiter,

- in erfaßten Betrieben mit 200 und mehr Beschäftigten
jeder vierte Artreiter einbezogen.

Ausgenommen sind Arbeiter/-innen, die wegen Krank-
heit, Einstellung oder Entlassung nicht fur den ganzen Er-
hebungsmonat entlohnt wurden. Nicht erfaßt werden fer-
ner: Saisonarbeiter/-innen, Aushilfskräfte, Forstarbeiter/-
innen, Arbeiter/-innen in Akkord- oder Stücklohn (dar-
unter Melker/-innen generell), an deren Arbeitsergebnis
Familienangehörige mitarbeiten, teilzeitbeschäftigte Ar-
beiter/-innen, Auszubildende, mithelfende Familienange-
hörige sowie Arbeiter/-innen mit vermindertem Arbeits-
entgelt bei gleichzeitigem Empfang von Renten aus der
gesetzlichen Rentenversicherung. Als Arbeiter/-innen
gelten alle Personen in abhängiger Stellung, die der Ver-
sicherungspfl icht in der Arbeiterrentenversicherung unter-
liegen.

Bezahlte Stunden: Als bezahlte Arbeitszeit gelten die
effektiv geleisteten Stunden (d.h. innerhalb der Arbeits-
stätte bzw. auf der Arbeitsstelle verbrachten Zeiten ab-
züglich allgemein betrieblich festgesetzter Ruhepausen
wie z.B. die Mittagveit) einschließlich der bezahften
Ausfallstunden, z.B. fnr bezahlte Krankheitstage, geseE-
liche Feiertage, bezahlten Urlaub, bezahlte Arbeits-
pausen, bezahlte Freizeit aus betrieblichen und persön-
lichen Gründen (Betriebsversammlungen, Betriebsaus-
flüge, Aztbesuche, Familienfeiern u.ä.), und der mit ei-
nem Zuschlag bezahlten Mehrarbeils-, Sonn- und Feier-
tagsstunden. Für die Arbeiter/-innen im Stundenlohn
werden die bezahlten Stunden insgesarnt und die darin
enthaltenen, mit einem Zuschlag vergtrteten Mehrarbeits-
stunden nachgewiesen. Die mit dieser Erhebung festge-
stellte Stundenzahl kann nicht frir das ganze Jahr verall-
gemeinert und auch nicht mit der in anderen Wirtschafts-
bereichen fur den Monat ermittelten Arbeitszeit verglichen
werden3). Die Arloeitszeit der Monatslöhner wird bei der
Verdiensterhebung nicht nachgewiesen, weil bei ihnen
der Monatslohn tarillich auf einer jahresdurchschnittlichen
Zahl von Arbeitsstunden auflcaut und somit nicht das
ganze Jahr hindurch im gleichen Verhältnis zur monaflich
geleisteten Arbeitszeit steht.

Bnrttoverdienst Der 'Bruttoverdienst' umfaßt alle Be-
träge, die dem Arbeitnehmer bzw. der Arbeitnehmerin
laufend vom Arbeitgeber bzw. von der Arbeitgeberin ge-
zahlt werden, das ist normalerweise der tarifliche oder frei
vereinbarte Lohn einschließlich tarillicher und außertarif-
licher Leistungs-, Sozial- und sonstiger Zulagen und Zu-
schläge sowie der fiir Sachleistungen einbehaltenen
Lohnbestandteile. Nicht zum Bruttoverdienst rechnen alle
Beträge, die nicht der Arbeitstätigkeit in der Erhebungs-
zeit zuzuschreiben sind (2.8. Nachzahlungen) sowie Spe-
senersatz, Trennungsentschädigung, Auslösungen usw.
Auch alle einmaligen Zahlungen wie Gratifikationen, Jah-
resabschlußprämien, Gewinnanteile, Gewinnbeteiligun-

3) Das gilt auch frlr die Monatsverdienste, die sich aus
Stundenzahl und -verdienst errechnen lassen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 1, 2OOO
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gen, zusätzliches Urlaubsgeld und nicht regelmäßige
vermögenswirksame Leistungen werden nicht einbezo-
gen, es sei denn, sie werden in monatlichen Teilbeträgen
laufend bezahlt.

Qualifikationen der Aöeiter/-innen /Ateitergruppen:
ln der Gliederung nach der Qualifikation werden die Ar-
beiter/-innen nach den folgenden Arbeitergruppen unter-
schieden:

"Qualifizierte Arbeiter/-innen": Arbeiter/-innen, die im
allgemeinen eine Berufsausbildung abgeschlossen
haben.

"Nichtqualilizierte Arbeiter/-innen": Angelernte und unge-
lernte Arbeiter/-innen ohne abgeschlossene Berufs-
ausbildung.

Diese Gliederung gilt insbesondere frrr den Bereich Gar-
tenbau. ln der übrigen Landwirtschaft liegt zwischen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 1, 2000

diesen beiden Arbeitergruppen noch die Gruppe der
'Landarbeiter/-innen", die der Qualifikation nach den
'qualifizierten Arbeitern/-innen ' sehr nahe kommen und
in den entsprechenden Tarifuerträgen die Position des
sogenannten "Ecklöhners" einnehmen.

Ab dem Berichtsmonat September 1994 werden die
Daten nach der Klassifikation der Widschaftszweige
1993 nachgewiesen.

Ab dem Berichtsmonat September 1997 werden auch
die tariflichen Stunden- sowie Monatslöhne nach Tariflce-
zirken und Arbeitergruppen (Iabellen 9- 11) und die
Durchschnittsstundenlöhne in der Landwirtschaft in
Deutschland nachgewiesen. Die Gewichte sind der Ver-
diensterhebung in der Landwirlschaft zum September
1995 und die Löhne dem jeweiligen Tarituertrag fur die
Landarbeiter entnommen.
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I Durchschnittlich bezahlte Stunden der im Stundenlohn beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen
nach Arbeitergruppen')

darunter
Arbeitergruppe

Landwirtschaft
Männliche Arbeiter

Qualifi zierte Arborter 3)....
Landarbeiter......
Nichtqualifi zierte Arbeiter.

lnrgelamt...,...........

Qualifizierte Arbeiter 3).. ...
Landarberter......
Nichtqualifi zierte Arbeiter. .

lnrgocamt......,........

Qualifiäerte Arbeiter .......
Nichtqualifi zierte Arbeiter.....

lnlge8amt ...............

'194,1 '.t87,7 7,9

198,6
196,7
183,7
197,0

177,1
't86,4

6,1

169,9
174,8
171,a

201,6
198,1
200,8
200,9

183,7 1,8
190,6 E,7

182,1
200,3
184,8
184,9

Weibliche Arbeiter

200,6
215,2
184,3
201,1

Weibliche Arbeiter

177,4
190,7
176,1
178,1

174,7
171,0

7,7
4,9

207,2
224.3
192.6
208,2

177.8
192,3

17E,7
184.9
1E1,2

't3,7
21,5

7,7
11,2

't2,7
11,'t
8,7

12,1

7,0
15,3
9,3
E,9

13,4
10,6
6,8

12,E

6,2
22,2

8,8
8,E

2't0,5
227,9
217,5
213,2

201,3
'197,5

211,',|
200,8

14,7
21,4
1.3

15,.f

7,4 175,1 168.1 1,7 1,9 195,8 189,8 8,5 7,9

7,7
8,0
7,3

178,5
r76,9

10,4
5,7

175,4
195,2

184,3
1E9,2

0,6
8,2

0,8
7,6

4,0

4,0

2,9
(2,8)

2,9

14,9
21,5
4,2

15,5

172,5
175,0
't73,5

3,1
8,7
5,3

3,4
7,9
5,2

171 ,8
1 75,0
173,2

2,8
8,7
5,tt

3,3
7,9
5,3

darunter: Gartenbau
Männliche Arbeiter

177,6
184,9
180,8

Weibliche Arbeiter

175,6
179,0
1Tt,1

185,5
182,6
185,'l

176,5
I

176,3

4,9
6,6
4,9

Ouelifizierte Arbeiter .......
Nidrtqualifi zierte Arbeiter..

1mgoeemt.,.............

Qualifizierte Arbeiter 3)....
Landarbeiter......
Nichtgualifi zierte Arbeiter.

ln.gelrmL...,.,.........

Qualifizierte Arbeiter 3)...,
Landaöeiter......
Nichtqualifi zierte Arbeiter....

1nrEeramt...............

177.7
't79,4
178,3

2,3
7,5
a,3

1,8
10,0
'4,3

168,0
't 75,0
171,0

1,7
7,7
4,9

1,7
10,6
5,5

1,9
2,2
1,9

180,0
(186,4)

rE0,3

172.2
172.0
't72,2

nachrichtlich: Landwi rtschaft ohne Gartenbau
Männliche Arbeiter

210,8
227,0
209,4
213,2

172,8
196,2

15,0
22,6

5,6
15,E

13,8
1 1,6
10,4
't3,3

195,4
206,7
181,8
19/.,7

20,8
33,5

9,s
2,2,3

18,9
25,5
16,3
19,9

211,0
228,2
218,2
213,7

173,4
196,5

201,8
197,5
211,9
201,3

188,2
190,8

13,6
10,6
6,9

12,9

197,0 'r91.3 8,9 8,5 (163,7) (170,6) (1,7) (6,s) 197,1 191,4 8,9 8,5

2,5
8,1

17'.t,2
171,0

7,1
5,3

8,5
7,7

170,5
168,2

0,3
8,7

0,3
8,1

5ßassifi-lation der ffiäfrsaneige. siehe Anhang.
'l) Ohne Angaben trr Bedin, Bremen, Hamburg und das Saarland.
2) Ohne Angaben firr Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saadand.
3) Ohne Landarbeiter/-innen.
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hland 1 Früheres Bundesgebiet 2)
Bezahlte
Stunden

darunter
Mehrarbeitsstunden

Bezahlte
Stunden

darunter
Mehrarbeitsstunden

1999 I 2000 1999 2000 1999 2000 1999 2000 1999 2000 1999

2000
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2 Durchschnittliche Bruttoverdienste der im Stundenlohn beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen
nach Arbeitergruppen')

Arbeitergruppe

Landwirtschaft
Männliche Arbeiter

in

Qualifizierte Aöeiter 3).......
Landaöeiter......
Nichtqualifizierte Arbeiter,...

lnsgesamt.....

Qualifizierte Arbeiter. ........,
Nichtqualifizierte Arbeiter...

lnsgeeamt........

Qualifizierte Arbeiter 3).....
Landaöeiter......
Nichtqualifizierte Arbeiter..

lnsgesamt........

Nichtqualifizierte Arbeiter..
lnsgesamt........

14,73
14,84
16,20
14,87

14,74
14,91
16,78
14,93

3052
3329
3120
3096

2928
2933
3082
2942

2583
2567

3528
3149
3377

2U7
2673
2655

2865
2874
2952
2870

2326
25/.3

3912
4192
3251
3680

21,55
21,97
18,27
20,32

3823
41 90
3218
3626

13,99
13,99
12,31
13,95

2816
2763
2598
2802

2072
2178

I 845
't 576
1825

2828
2764
2610
2811

2228
2539

21,48
20,93
17,59
19,90

13,95
14,03
12.41
13,92

2936
31 97
2699
2968'

Weibliche Arbeiter

13,25 2572 13,73 2577 19,15 3353 19,60 3295 12,78 2502 13,18 2501Qualifizierte Arbeiter 3)..........1
Landarbeiter..... 

I
Nichtqualifizierte Arbeiter.......1

1nsgesamt........................,1
14,33
13,36

2548
2569

3658
3234
3'188

2653
2687
2666

2979
3298
2875
3023

2094
2il1

14,59
13,77

20,45
18,00
19,17

15,58
15,30
,t5,49

12,66
13,34

15,33
,t7,06

21,76
17,54
19,EE

2736
3018

3865
3243
3594

3375
2735
3020

4189
4278
3316
103/

2740
2771

15,77
17,88

21,92
18,04
20,21

19,66
15,83
't7,99

20,89
21,U
19,44
20,65

2755
3057

3767
31 57
3500

3303
2770
3076

4083
4410
3534
4021

2598
2788

10,65
12,72

13,02
9,31

12,92

10,41
(8,77)
10,32

13,97
't4,o4
12,46
13,9,0

11,02
12,92

1 868
2183

24',15
1 700
2395

2948
320/.
27',tg
2979

191 1

2539

11,24
I 3,r0

darunter:Gartenbau
Männliche Arbeiter

L
20,47
17,49
19,25

12,71
I

12,67

10,72
9,16

10,60

2242

2235

Weibliche Arbeiter

Qualifizierte Arbeiter..............1
Nichtqualifi zierte Aöeiter.......l

1nsgesamt..........................1

14,93
14,98
14,95

19,22
't5,28
17,10

1874
(1635)

1861

nachrichtlich: L a n d w i r t s c h a f t o h n e G a r t e n b a u
Männliche Aöeiter

14,13
14,53
13,73
14,18

14,21
14,51
14,71
14,28

20,88
19,88
17,99
20,00

14,01
14,00
12,32
13,97

Weibliche Arbeiter

Qualitizierte Arbeiter 3).... 12,98 2557 '.13,40 2563 (17,34) (2839) (18,20) (3105) 12,96 2554 13'38 2560

Landaöeiter
12,12
12,95

16,07
l6,tlg

15,18
16,31

11,U
13,31

@ige: sieheAnhang
1 ) Ohne Angaben für Berlin, Bremen, Hamburg und das Saarland.
2) Ohne Angaben ftir Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland.
3) Ohne Landarbeiter/-innen.

2000 in DM 1999 in DM 2000 in DM 1999 in DM I 200(
ie Std. lie Monatl ie Std.ie Std. ie Monat ie Std ie Monat ie Std. I ie Monat ie Std. lie Monat

Statistisches Bundesamt,
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3 Durchschnittliche Bruttoverdienste der im Monatslohn beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen
nach Arbeitergruppen')

Arbeitergruppe

Landwirtschaft
Männliche Arbeiter

Quali{izierte Arbeiter 3). . ..
Landarbeiter....
Nichtqualifi zierte Arbeiter...

lnsgesamt......

Qualifizierte Arbeiter 3).. .

Landarbeiter. . . .

Nichtqualifi zierte Arbeiter.
lnsgesamL.....

3244
31 18
3009
3184

2788

(261s)
2777

3727
3077
3544

2954
(2543)

2933

301 0
3069
2950
3010

2549

2686
2561

3177
3338
301 1

3't60

2836
(3283)

2469
2E04

3747
3498
3091
3537

3061

(2601)
3020

381 5
3084
3601

3060

3036

3658
3450
3097
3469

3087

(2s68)
2840

3754
3459
3145
3565

3797
31 29
3600

3171
(2494)

3'l0r

3704
331 5
3165
3524

3',t72

(2317)
2772

2606
2906

(2168)
2640

2542
3230

(1 984)
2587

2436

(2635)
2114

(2400)

(2360)

Weibliche Arbeiter

3168
(3283)

2435
3067

24

2439

31

darunter:Gartenbau
Männliche Arbeiter

Qualifizierte Arbeiter.........
Nichtqualifi zierte Arbeiter..

lnsgesamt...... ,1

3760
3124
3576

3068
(2451)

3006

2934
3263
2897
2964

2559

2494
2553

231 I
2291

1810
I

1784

261 I
2906

I
2653

2512

2525

1639
't311
r620

Weibliche Arbeiter

Qualifizierte Arbeiter....... .,.
Nichtqualifizierte Arbeiter ...

lnsgesamt,....

Qualifizierte Arbeiter 3).....
Landarbeiter....
Nichtqualifizierte Arbeiter..

lnsgesamt......

Qualifizierte Arbeiter 3).......
Landarbeiter....
Nichtqualifizierte Arbeiter....

lnsgesamt......

nachrichtllch: L a n d w i r t s c h a f t o h n e G a r t e n b a u
Männliche Arbeiter

Weibliche Arbeiter

2il5
3230

(1 989)
2590

2507

(2820)
2519

@ar'reige: siehe Anhang.
1) Ohne Angaben für Berlin, Bremen, Hamburg und das Saarland.
2) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland.
3) Ohne Landarbeiter/-innen.

Deutschland 1 Früheres

1
,|

1 1-t-



4 Durchschnittliche Bruttoverdienste und Struktur der Aöeiter und Arbeiterinnen im Wirtschaftsbereich
Landwirtschaft nach der Art der Entlohnung und nach Arbeitergruppen im September 2000')

Arbeitergruppe

Oualifizierte Arbeiter 3)

Landarbeiter

N rchlqualif izierte Arbeiter

ln3ge!.mt

Qualifizierle Arbeiter 3)

Landarb€iter

Nrchtqualif izierte Arbeiter

ln3geiamt

Oualifizierte Aöeiter 3)

Landarbeiter

Nichtqualilizierte Arbeiter

lnlge!.mt

Verdienst

Arbeiter im Stundenlohn

männlich
welblich

zuaammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

4,1
ß,a
17,9

3,4
(0,8)

2.8

100,0
100,0
100,0

20,32
17,88
19,71

3626
3057
a4E4

3754
3168
356E

3459
(3283)

3447

3't E7
2669
3071

359t4
3062
3/r58

57,1
68,4
60,1

23,6
25,9
24,2

21,55
19,60
21,O4

3823
3295
3678

13,99
13,18
13,75

2816
250'l
2719

'14,74
13,73
14,44

2928
2577
2821

69,4

73,0
82,E

12.7

9,6

2,O
(0,2)

1,5

74,4
89,3
78,4

14,9',1

'14.91

I'1,93
13,77
I'1,63

2912
2567
2li41

13,99

13.91

'12,31

1'l,24
12,01

13,95
13,r0
13,73

2802
2179
2711

3230

3230

2933

2898

4190

4177

15,3

1 1,6

2763

2730

5,6 21,97

4.2 21,95

6,6
6,9
6,7

'16,7E
'14,59
16,18

3082
2583
2944

19,'t
20,4
19,5

3218
2755
3093

18,27
15,77
17,60

2,0
2,3
2,',|

2598
2072
2436

76,1
76,6
76,4

86,6
86,8
86,7

13,4
13,2
13,3

23,6
23,4
23,6

17 ,3
20,9
18,3

3177
2836
3072

33,8
.15,3
36,7

Arbeiter im Monatslohn

3338
(3283)

3336

2987
2135
2956

11,2
12,7
'I 1,6

2542
2436
2511

't,4

1.0

4,4
2,3
3,8

14,4
7,5

12,6

3 145
2435
3037

(0,7)
(0,s)
(0.e)

301 1

2469
2924

100,0
100,0
100,0

(1e84)
(2635)
(212e)

2803
1915
277 1

2773
2473
2692

männlich
wsiblich

zuSammen

männlich
weiblich

zusammen

Arbeiter im Stunden- und Monatslohn

3565
3067
3433

2*7
244
2*E

57.4
7',t ,1
60,9

3742
3214
3612

80,6
95,5
E4,7

2775
2492
2690

9,'t
1,0
7.0

391 2
3254
3888

16,7
1.7

12.6

2,6
2.8
2,7

2439
2175
2363

3160
2804
3066

51,6
53,6
52,1

2986
2638
2880

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männllch
weiblich

zulammen

14,7
1,5

11.1

10,9
9,2

10,5

3054
2555
2937

33,5
27,9
32,1

2993
2622
2894

100,0
100,0
100,0

@ige: sieheAnhang.
1 ) Ohne Angeben für Berlin, Bremen, Hamburg und das Saarlend.
2) Ohne Angaben tür Berlin-Wost, Bremen, Hamburg und das Saarland.
3) Ohne Landarbeiter/-innen.

Früheres Bundesoebiet 2) Neue
enstVerdienst Ver(

ie Std. I ie Monat
Arbeiter

(hochoerechnet) ie Std je Monat
Arbeiler

(hochoerechnet)
Arbeiter

(hochgerechnei)
i o/o

Geschlecht

o/o OM

-9-



5 Durchschnittliche Bruttoverdienste und Struktur der Arbeiter und Arbeiterinnen im Wirtschaftsbereich Gartenbau
nach der Art der Entlohnung und nach Arbeitergruppen im September 2000')

Neue Länder
Arbeitergruppe Verdienst

Oualifizierle Arb€iter

Nichtqualifi zierte Arbeiler

lnagelrmt

Ouälifizierte Arbeiter

Nichtqualifi zierte Arbe[er

lrugcaamt

Qualifizierte Arbeiter

Nidrtqualifi zierte Arbeiter

ln!ge3amt

männhch
weiblich

zusammen

35,5
38,8
36,7

Arbeiter im Stundenlohn

3528
2U7
3184

32,0
27.2
30,5

3767
3303
3630

85,2
80,5
E2,1

12,7',1

10,7?
1 1,43

2242
1845
1 985

DM
Monat

2215
1825
1964

(2.100)

1639
1890

13't 1

(1426)

(2360)
1620
1884

1893

1 548
1609

22g)
1798
1952

20,45
15,58
18,57

23,5
17,3

21,2

3149
2673
3006

2,3
6,5
5,'r

11,46
9,16
9,52

1 958
I 576
1635

25,0
20,3
23,4

21,92
19,66

21.27

16,04

15,83
17.41

20,21
17,99
r9,57

31 57
2770
3047

3500
3076
1377

3't29
(24e4\

301 9

3600
3101

3413

35t13
3089
3393

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weibhch

zusammen

59,0
56,1
57,9

11,9
(4.4)

9,1

41,0
ß,9
12,1

35,4
21,7
30,3

18,00
1 5,30
17 ,19

19,47
15,49
18,06

3377
2655
3rr9

57,0
47,5
53,9

87,5
87,0
87,2

12,67

r0,50
11,32

29.1

39,5
32.9

3760
3068
3453

30,3
47,1

35,8

3797
3171
3526

Arbeiter im Monatslohn

3124
(24511

3003

3576
3006
3356

Arbeiter im Stunden. und Monatslohn

(11,7)
12,2

12.,1

0,7
(0,7)

(12,11

13,0
12,8

97,0
92,8
94,2

100,0
100,0
100,0

männllch
weiblich

zusammen

männlich
u€iblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

12.7
(5,4)
10,3

/ß,0
s2,5
.16,1

37,6
25,7
33,7

100,0
100,0
100,0

64,6
78,3
69,7

62,4
74,3
66,3

3782
321 9
3574

2261
1818
1973

3633
2859
3312

männlich
weiblich

zusammen

3 141

2628
3005

31 48
2712
3038

3,0
7.2
5,8

r00,0
100,0
100,0

') Klassifikation der Wirtschansa,veige: siehe Anhang.
1 ) Ohne Angaben für Bedrn, Bremen, Hamburg und das Saarland.
2) Ohne Angab€n für Berlin-West, Bremen Hamburg und das Saarland

männllch
welbllch

zutammen

3459
2809
3219

Deutschland 1) Früheres Bundesoebiet 2)
Verdienst VerdienstArbeiter

(hochoerechnet) ie Std. ie Monat
Arbeiter

(hochoerechnet) le Std. je Monat
Arbeiter

(hoch0erechnet) ie Std.

Geschlecht

DM Yo DM Yo

- l0-



6 Durchschnittliche Bruttoverdienste und Struktur der Arbeiter und Arbeiterinnen lm Wlrtschaftsbereich Landwirtschaft ohne Gartenbau
nach der Art der Entlohnung und nach Arbeitergruppen im September 2000')

Arb6it6rgruppe
I Deutschland 1) I Früheres Bundesoebiet 2) I Neue Länder

l(hochderfthnet) I i6std lieMonatl(hochoerechnetll iestd lieMonatlthochoerechnetll ieStd lreMonat

Arbeiter im Stundenlohn

Qualifizierte Arbeiter 3)

Landarb€iter

Nichtqualifizrerte Arbeiter

ln!gecamt

Qualilizierte Arbeiter 3)

Landarb€iter

Nichtqualifizierte Arbeiter

lmge3amt

Oualitizierte Arbeiter 3)

Landarbeiter

Nichtqualilizierte Arbeiter

lnsgesamt

14,21
13,40
13,99

2665
2563
2778

14,0't
'13,36
13,63

2828
2560
2749

2764

2731

männlich
weiblich

zusammen

62,9
80,9
67,2

80,3
85,2
81,5

2,',|

1,6

15,9
(13,2)

15,7

20,89
(1 E,20)

20,74

21,34

21.34

4083
(31 0s)

4021

69,2
E3,0
72,7

15,5

12.0

männlich
weiblich

zusammen

14,7

1 1.6

2974

2839

14.51

14,4'l

14,28
13,34
14,05

8,3

32,E
35,2
33,0

67,2
6a,E
67,0

r00,0
r00,0
100,0

4410

4410

14,00

13,91

12,32
11,84
'12,21

männllch
weibllch

zu3ammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zusammen

männlich
weiblich

zuSammen

männlich
weiblich

zusa mmen

männlich
weiblich

zusammen

männllch
welbllch

zutammen

2870
2543
2787

Arbeiter im Monatslohn

29&0
2553
28E5

13,97
13,31
13,E'

2811
2539
2711

2,5
2,7

14,7',|
12,66
14,27

2952
2326
2010

'19,44

15,16
18,74

2,0
1,9
1,9

3534
2596
3373

E,6
22,0

9,7

2610
2228
2513

86,6
86,8
86,7

13,4
13,2
13,3

19,7
14,8
18,5

'2,6

2,4
z,o

5,4
3,9
5,0

20,65
16,31
20,34

4021
2788
3922

3165
(23171

3062

3524
2772
3459

3687
2778
3618

1,4

1,1

E0,4
95,7
u,4

3230

3230

14,9
13,4
14,6

2934
2559
2851

42,7
34,7
42,1

370/.
3172
367't

11,2
't2,7
'l 1,6

?545
2507
?534

331 5

3307

2,6
1,4
2,3

2897
2494
2840

3263

3260

7,0

6,5

17 ,4
(2e,s)

'l E,3

(0,7)
(0,s)
(0,6)

männllch
welbllch

zuaammen

(1 e69)
(2E2o)
(21 58)

2590
2519
2572

27Ag
2553
2719

77,E
94,3
81,8

2578
2563
2791

5E,6
47,9
57,8

16,6
't,8

13,2

2923
1915
2890

15,3
0,5

14,2

Arb€iter im Stunden- und Monatslohn

2925
2385
2924

2EE8
2W
2805

3007
3'153
3766

3908
1 959
3903

17 ,0
1,8

13,1

2804
'1915
2772

26,1
51,6
28,0

3287
2437
3169

2449
2350
2425

r00,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0

2782
2ß7
2719

-Wige: 

sieheAnhang.
1) Ohne Angaben ftir Berlin, Bremen, Hamburg und das Saarland.
2) Ohne Angaben ftir Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland.
3) Ohne Landaö€iter/-innen.

1

- ll -



7 Durchschnittlich bezahlte Stunden und Bruttoveidienste der Arbeiter und Arbeiterinnen
nach WirtschaftsileiEen im September 2000')

Gruppe 0l.l Pf lenzsn bau

A&rcrorupr

Ou.liftri.rl. tubcil!. 3)

Landaöclar

Niditqulifi:rt. Arö.dd

ln.e.ril

Arbat.rgruppa

Q'difizi.nr ArtEitü 3)

Lrrdaörilrr

Nidrtqualili?jcd. Aöcitcr

lntgunrt

17,6

13.5

195.6 12.6 14.8E 29',t',1

19,4.4 12.3 14.78 2E69

6,0 21,57

1.7 19,63

4,8 21,05

1E9,5 11,7 21,91

169.1 1a,5 2't.92

männlidr

w.iblich

zuaammcn

männlich

tulamfran

mannlich

€iblcn
lu3afrmcn

iünnlich
nlbllch

tulmmn

mlnnlich

miblidr

!ulamman

männlGh

m'blich

zugtmman

mä6nlich

Eiblich

zusamman

hlnnlich
ribllch

,uommn

r93.9

'176,1

1E6.2

16.73

14.45

16 04

321/

2545

3019

3706

30{3

3462

176,1

167,9

173,9

3798

3296

3661

3790

3165

3563

202.3

r79,0

194,4

11,75

14,12

29E,1

2279

2715

2711

I 902

2399

23.1

6,5

17,4

A&ier im

3332

3332

3397

(3360)

3396

itl56

a145

347'l

(3360)

3.462

't96,5

195.2

13,E4 2720

13,74 2682

203,6

1E4 5

1 94,5

12.6

12.0

4,7

14,2

50,ß

l5,r

il,56
11,25

11.42

r79,8

177.6

179.t

17,30

14 62

16,50

3t't 1

2597

192,2

lra,t
't',,2

1e,24

'ta,!a

13,t0

3530

2gtt
33rl

'la,l

5,8

12,5

tr2t
25t2

7ta

17f ,t
170,t

178,t

3162

2180

3061

176,a

r75.r

176,1

16,23

15,E6

17,61

3216

2741

3101

3166

2524

3074

2351

2076

2221

0.8

9,3

10,6

6.8

8.2

8,6

21,1

8,3

t,3 20,32

5,6 11,00

7,6 19,75

3.5t3

3007

3aalt

200,0

1fa,a

rga,6

1a,29

r2,33

't I,tl

2t5t
22ß
2f01

Sott

Itas
2loa

3613

3078

3a7l

197,5 13,6

r96,2 13,0

Kh3e 0l.ll Ackorbsu

29,6

29,6

201.1

'r81,4

r97.9

21.3

6,2

19I

15,31

13,55

11,67

3125

21fi
2913

35r2

2606

3120

199,{

(16s.s)

197.2

20,0

(2.3)

16,6

20.55

(r9,0r)

20,,ß

4096

(31{6)

4035

1,1,90

13.4E

11,52

3047

21{ß

2A71

28.3

235
2f37

37a9

3137

3723

20a,5

1E1,6

197,9 20.o

14.30

11.20

2821

27E6

3307

3307

21?.2

212,2

20.87

20.87

r96,6

I 95,2

4129 3251

4429 3214

i2.6

120

4,E

0,3

2.9

3332

3332

13,84 212',1

13 74 2il2

11,3-t

r3,tt
la,l3

(202.E)

166,7

,196 
1

(13.E) (14,33) (2906)

1,6 12.26 2313

9 E 13,6€ 2710

r96,8

(190,2)

198,r

19,41

(1E,36)

19,33

3659

(3492)

3629

(3321)

(3322\

205,0

186,6

196,1

't 1,56

1 t,86

t 1,66

2370

2237

2311

(3324)

(3305)

29,7

125.21

29,1

201,3

Itt,t
r97.3

ta,a

f,0

l4l 3

23e1

3307

203,t

(rr3,2)

20t,t1f ,0

1 Kfi E f*rtio. ffi ;.cäfr -mig.r ri.h. Anh.n!.
l) Ohm A6!ob.n lür B..lin, 8Gm!n, Hambune und d.! S..d.nd
2) Olina Angaban lür Barlin-Wa3t, Btaman, Hamburg und daa Saadand.
3) Ohm Landadadarlnnan

tuhiter im Atuiter Ar&il€r im 4fuil€T
im Studonlohn

Arkt6r
h Stundonlohn

Ourch3chnrttichOurchschnfllich 0urchrchn(üichor
Btunov.rdbnsl is

Ourchschnüich
bzehlle Stundon

DurchschnrtüicheI
Br'uttovordienst is

drr. M6hrer.
Stund.

dar. khrG
ffidan Stund.in$6samt

G6schlechl

Aröcitar

Durcl Orrch.dnitllich.r

dar MahreF
S1!nda Mönat

Jda. Mehra.-l
rnso.srmtlhitsslundenl Stunda

G.ldrbcnt

t,a,la

13,2f

1a,3f

2lg1

2ü,3

2a?3

-t2-

2a,l

(c,5,

24,1

N',U
(1l,rll

20,t1

at35

(r25.)

aill

3SCa

3l3t
3553

20r,r

tlt,t
197,0

tt,9
?,o

16,,4

2tta
2§1
2ru

3150

23t7

307e



7 Ourchschnittlich bezahlte Stunden und Bruttoverdlenste der Arbeiter und Arbeiterinnen
nach Wrkchaftsuelgen lm September 2000')

Gruppe 01.2 Tiorhrltung

A.b€itargruppe

Oualilizierte Aöeiter 3)

Landaö€iter

Nichtqualifi zicnr Aöcrt.r

lntga[ml

Aöoit.rgrupp!

Oualifizicrtc Arbcit.r 3)

Land6ö.it.r

Nicrltqualifiziens Arb€rter

lnrg.$ml

179,5

166,2

177.0

13,7

4,7

12,0

15,07

13,72

14,E4

Iil,7
166,1

145,2

19,30

'13.93

17 ,12

3179

2311

2d78

(19,2) (12,67) (2396)

(18.8) (12,62) (23E0)

I,l
10,6

10,0

männlich

woiblich

zuSammcn

männliclr

miblci
zusamman

männhch

rciblich

zuSammcn

mlnnlich

Eiblhh
tutmman

männlich

wiblich

zusammen

männtch

weiblic}l

zusammen

männlich

w€iblich

zusammtn

mlnnlich

w!lbllch

luttmmn

190,5

193,8

't91.6

2753

265r

2723

2690

2535

2651

20r,5

199,3

21,11

20,60

125/,

4106

359r

3€3,1

3593

9,7 lia,39

10,6 t3,67

10,0 14,16

2710

2649

2712

2505

2513

250E

9,9

10,6

10,1

14,45

13,6E

14,21

28,3

26,6

1,2

1,2

(s091)

(2250)

(2966)

3/al7

(2?1tl

3364

100,1

193,E

19 t,5

(r89.1)

(1EE,6)

(205,1) (0,2) (14,67) (3009) 2656 186,1

(205,r) (0,2) (,4,67) (3009) 2653 166,'l

23.04 4288 / 209,0

23,04 12EE t 209,0

13.12 2742 2596

r3.r2 2712 2596

2705

2280

2627

(2626)

(2559)

26t6

5,2

5,0

5,1

(1976)

(2862)

(2149)

r90,5

193,5

l9t,a

9,9

t0,3

r0,t

1a,a?

13,6t

14,23

2fsf
zgf
2f2a

28t3

2530

2A1f

1t2,4

170,0

179,4

ta,5

f,a

12,E

20,54

1a,63

19,19

37,46

2al7

3iltl:l

t90,6

,93,t
't ll,G

la,tlt
13,6'

1a,ta

2735

2649

2709

2af5

252C

2./l9

Abr. 01.21 HrltungvonRindCrn

191,8

196,2

193,1

1 1,1

13,0

11 ,7

t4,49

13,77

14,27

2779

2702

2756

2753

2,496

2683

207,2

201,2

3634

3590

3632

19't,6

1,2
193,0

1't,0

13.0

I t,6

11,it4

13,77

14,23

2767

2702

271€

2fi2
2ß9
2533

33,3 21,66 460

33.3 21,66 4188

(205,r) (0,2) (14,87) (3m9) 266E 1&i,'

(205,1) (0,2) (,1,67) (3009) 2fi4 166,1

(191,0) (19,1) (12,96) (2475) l'2764)

12512\

12726)(190,5) (1E,7) (r2,s2) (2461)

1,2 23,04 1288

1,2 23,01 428E

224,2

224,2

10,6 't5,53

16.53

13.12 2712 2596

13.12 27.2 2596

(1s,5) (r2,73) (2409) (2230)

(19,1) (12,69) (23s5) (2409)

t 209,0

/ 209,0

3706

3706

203,6 2s,r 21,a? 4371

203,6

10,6

(3053)

2214

2924

(r69,2)

(r68,7)

1 et,9

198,2

193,2

1 t,1

't3,0

11.7

5Iä-""ir*arim ocr w,ascrtanu*rp€ i sich6 Anhsog.
1) Ohn? Angab€n für Bodin, B..mcn, Hamburg und das Sardand.

.t 2I
Aö6ilcr tuboiter

im Slun&nlohn
Durchschnittlich
h."thll. Strnd.a

Ourdr!chnifilichr.
Rtuil6v.rdien!l ie

Ourchschnittlich Ourchichninlicher

tnsossamtl
dar. Mrhmr-
baitsslunden

dar MohEr-l
h.ir..i,,^a^l snhd.

lder M6h6r-
iä.d..emt I b.itc!tün&i Stund. Mon.t Stunde

Geschlecht

Anzahl DM

Aöeiler im Arbritcr
im Slu^denlohn

Aöeitsr
im Stundrnlohn

DuachicjrnittlchOurchschnittlich Ourchschnittlich€r Ourchsdrnitüich Ourchtchnitüi;hrt

dar. Mchnr-t**.-rl M6n.t
I d... Meh6r-l

i6.6.mmt I h.itr.rx6d.^l stna.in@sml
dsr M€hrar-
baitsstundan Stundr

An2.hl

G.!cälrcht

3)
Ohne Angabon tür Brrlin-Wcal, Br.men. Hambu.g und des Saärland.
Ohno Ländaösitrr/-innrn

14,17

13,7?

lil,28

2777

2702

2f35

2f51

2502

2667
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2t,6 21,4f ia37l

3a2a

l2f11l
t368

19i,8

106,2

r93,1

t1,0

13,0

lt,6

1,4,39

13,17

1t,20

2760

2t02

2112

25,4G

2lot
2528



7 Ourchschnlttlich bezahlte Stunden und Bruttoverdienste der Arbelter und Arbelterinnen
nach Wirtschaftszweigen im September 2000')
Gruppe 01.3 Gemischte Landwirtschsf t

Durchschniilicicr
Aöcitcrgruppc

Ouahfirirdr Aö!d.r 3)

Landröcitcr

t{irrlqslifi zjr.t! Aöril!,

lEgEml

tubaib.9rupp.

Oualifrzi.rt tubail.. 3)

Landalt!ib.

lnrgaaamt

2't5.9

195,2

2r0 3

2792

2,199

2711

12,93

12.E0

12.89

15,20 3080 4033 (265,4)

,u ro ,oro *,, ,rrr.o,

3564 234,9 47.0 21.63 5061

3507 234,9 1?,0 21,63 5061

215,9

r95,2

210,2

10,7

5,0

92

'r2.90

12.80

12,87

(3266)

(32E6)

frännlich

Eiblich

zu9ammtn

mannlich

Eiblich

zu!ammn

mannlidr

wiblicn

zu3ammtn

mlnnlich

Eiblich
tuxmmn

männlicJr

Eiblich

zu$mmtn

männlich

rciblich

zu3ammcn

männlidt

Erblicrr

zustmmcn

mlnnlich

Eibllch
tglmmn

10E

50

9.2

1.2

1,2

202.6

202 6

(235,4)

r93,3

(234.11

(94,7)

(s. 7)

ttl
6,3 16,,11 3172

(19,{) (1E,15) (3505)

(21,65) (6179)

(21,65) (5r79)

15,06 3039

,5,0E 3039

(371 3)

(361 4)

4033

1033

(27t7)-

(2396)

t81t

l22t2l
!399

2785

2499

2105

201,5

201,5

(2,7) (13,67) (321E)

8,3 15.4! 3172

(2,9) (r3.72) (3216)

i.27151

(2422)

193,3

(193,r)

2r5,1

193,2

210,t

t3,ta

t2,tt
,I J,I'C

2t2g

2ltot

2faf

t5t7
(22421

33dl

223,5

t93,3

220,9

42,9

t,!
39,9

20,31

t6,at

20,0t

i1555

1172

ia43G

215,2

195,2

210,2

t3,0t
t2,t0
1t,02

2015

2agg

2ttf

e,5

s,0

t.l

9,t

5,0

t,6

(t26r)

(r267)

(r989)

(2E20)

(21s8)

201,6

191,3

r96,6

11,21

13.,i0

13,99

2E65

2553

2778

2931

2559

2651

195,.

(170,6)

193,9

r6,9

(6,s)

'tE,1

37il
3172

367 I

201,E

19 l,il

19E,7

13,6

8,5

12.1

't4,0,

13,38

r3,E3

?827

2561

27ß

25{5

2501

2531

Abt 0l L.ndwlrlrch.tl

2984

20,89 $A2
(r6,20) (310s)

20.f1 3671

Ourchschnitüichrr

t0.6 14.00 2165 32301 98.1

197 0

13,8

E,5

12.2

il,6

111

10,,4

2.5

6,6

,4,51 2871 3263 206,.7 25,5 21,U 4411 33t5 197,5

1411 2639 3260 206.7 25.5 21.34 44tl 3307 1964 10,2 13,91 2132 3230

200,E

rE3,7

1 96,9

la,71

12,66

11.27

295a

2326

2810

2E97

2'194

2UO

181,8

171,2

r80,0

16,3 19,«

8.5 15,18

15,0 1A,71

353,4

2599

3373

3165

(2317)

3(b2

211.9

164,2

205,9

12.12

'I t.E4

12,21

6,9

0,3

5.2

261 r

2228

2511

2m,0

190,6

19t,3

tt,3
t,1

12,0

104,,

171,0

r92,t

255S

12,9

t,l
11,f

T6;älaüo" d., Wrttdttttrzwigr : !irh! Anhrng
t) Ohnr Angoban tü.8aalin, B6mn, Hr6bur! und dar Srrdrnd.
2) Om. Angrb.n für Ecrliew.rl. Bcmcn, Hrmbur! und d$ St.rl.nd.
3) olrm Lmdrb.itülinmn

Aöeitrr irAöcil.r
im Stundrnlohn

Aöoiter
im Slund6nlohn

Durchschnittlich Ourchlchnrttlichar DurchschnittlicJl Durchschnittlicher
Brunöv.di.nqt i.

Durchschnrttlici

dar Mrhnr- I: I der M.hrar-l
insocramtl Mnsstndcnl stunacMonal

G!schlacht

Aöeiler
im Stundonlohn

Durchscnnilich Durcischnitüichlr Durdr 3chn ittich DurcJrrcrrnitllich!r
Btufr6v.dLnqt i.

Ourchschnrttlci
h.rrhlt. Sirrn&n

.t: daa. MahEa-
Slundc Monat

lder Mshar-l
insoaremt I bcils.trnd.nl strna

G€r€hlGdll

la,2t
lt,3a
t4,05

2t69

2tas

2ft6 2tt5

- 14.

lt,t
f,f

tl,e

20,45

l6,tt
20,ta

.iJ21

2rt9
tc22

It2ia

2n2
!16t

201,3

I 90,E

191,6

t3,9'
l3,ll
1!,tr

2417

25U)

2rat

2SCO

2St9

25f2

Nichlqu.lifizicrt! Aöritc,

ffi



8 Durchschnittliche Bruttoverdienste der männllchen Landarbeiter im Stundenlohn
ln der Landwlrtgchaft ohne Gailenbau')

September

1957......................
1958......................
1959......................
1960......................
1961......................
1962......................
1 963.....................
1 964......................
1965......................
1966......................
1 967......................
1 968......................
1 969.......................
1970... ..................
1971.............. ...
1972......................
1 973......................
1974......................
1 975......................
1976......................
1977 ......................
1978......................
1979......................
1 980......................
1981......................
1 982......................
I 983......................
1984.
1985.
1986.
1987.
1988.
1989.
1990..............
1991..............
1992 3)..........
1993 4)..........
1994..............
1995..............
1996..............
1997..............
1998..............
1999..............
2000..............

11,48
11,58
13,48
13,57
13,91
14,40
14,53
'14,51

1,44
1,34
1,60
't,75
1,94
2,20
2,39
2,83
3,09
3,37
3,41
3,54
3,92
4,33
4,73
5,26
5,81
6,65
7,07
7,59
8,25
8,85
9,59
10,24
10,82
11,23
11,56
12,18
12,62
13,40
14,01
14,06
14,40
14,88
15,52
16,24
16,38
16,94
17,37
18,73
'r8,81
19,98
19,88
21,34

10,07
11,10
11,05
13,12
13,06
13,57
13,94
14,U
14,00

-) Klassifikation der Wirtschaftszweige: siehe Anhang.
1) Ohne Angaben für Berlin, Bremen, Hamburg und das Saarland.
2) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland.
3) Neue Länder: Für den Zeitraum vor 1992 sind keine Werte vorhanden.
4) Deutschland: Für den Zeitraum vor 1993 sind keine Werte vorhanden.Früheres Bundesoebiet:

Aufgrund einer Neuauswahl der Betriebe und ihrer Beschäftigten sind die Ergebnisse für
den Berichtsmonat September 1993 nur mit größeren Einschränkungen mit den Vorjahres-
ergebnissen vergleichbar.

1

itatistisches Bundesamt. Fachserie 16. R 1.2000
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Nichtqualifizierte Arbeiler
(schwere Arbeiten)Oualifizierte Arb€iter Landarbeiter

Gewicht
in Vo

DM
Gewicht

in Yo
DM Gewicht

in Vo
DM

Gewicht
in Yo

9 Tariflöhne an der Landwirtschaft in den Tarifbezirken der Länder
und Durchschnittsstundenlöhne für das frühere Bundesgebiet*)

Land

Bac,en-Württemberg ...........

Eayern

Hessen

Niedersachsen

LWK Hannover ......

LWK Weser-Ems ..,

Nordrhein-Westfal6n

Nordrhein

Westfalon-Lipp€ ....

Rheinland-Pfalz

Rheinhessen

Rhernland-Nassau .

Ptalz

Schleswig-Ho|stein ...............

Frühores Bundesgebiet ........

Land

Baden-Württemb€rg

Bayern

Hessenl)

Niedersachsen

LWK Hannover .,

LWK Weser-Ems

Nordrh€in -westfalen 1 )

Nordrhein

Westfalen-Lippe

Rheinland-Pfalzl )

Rh6inhessen

Rhoinland-Nassau

Plalz

Schleswig-Holsteinl) .................

Früheres BundesgBbiet

4,8

20,7

7,5

17.37

17,44

17,37

3,8

13,1

14,4

3,8

13.1

14,4

26,0

2.5

17,83

17,06

29,4

3,4

16,36

15,80

16,36

15,3

7,1

20,7

2.6

5,6

1,8

16,0

100

28.4

13,3

6,3

2,7

5,4

2,O

10,6

100

15,47

15,49

15,25

15,38

14,93

15,38

15,13

14,82

14,91

15,25

15,26

Stundenlöhne
Stand: März 2O(x)

0,0 16,23

9,7 16,30

9,4 16,30

Nichtqualifizierte Arbeiter
(leichte Arbeilen)

DM

12,58

12,23

11,4'l

28,8

12,9

11,46

11,06

6,3 12,27

1,3

4,4

1,6

2'1.6

100

17,05

16.69

16.79

17,36

17.49

15,93

15,60

15,69

16,22

16,24

2.7

5,4

2,O

10.6

100

10,35

10,14

10,20

11,36

11,46

9,6 17.75

1,9

o,2

41,3

0,7

0,9

0,6

9,9

100

18,5

2,4

3,7

2,7

20,8

100

') Ohne Angabsn für Berlin-West, Bremen, Hamburg uncl das
Saarland.

1O Tarifmonatslöhne in der Landwirtschaft an den Tarifbezirken der Länder
und Durchschnittsmonatslöhne für das frühere Bundesgebiet')

Nichtqualif izierte Arbeiter
(leichte Arbeiten)

DM

Monats!öhnc (einschl. des Wertes fär Kost und Unterkunft)
Stand3 März 2OOO

5,6 2548 14,0 2474

21 ,'t 2 836 12,8 2 695

17,8 2 836 4.1 2 450

2 798

2 838

2 676

2 633

2 579

2 594

2 654

2 660

15,5

7,O

20,7

2,6

5,6

1,9

,r5,9

100

2 184

2 128

2 011

2 446

2 424

2 135

1 801

1 764

1 775

1 977

2 143

14,0

12,8

4,0

2 929

2 989

2 847

1) ln H€ssen nur tür Landarbeitor, in Nordrh€in-W€stfalen, Rheinland-
Ptalz und Schleswig-Holstein werden keine Monatslöhne v€reinbart

Statistisches Bundesamt, Fachssrie 16, R 1, 2000

Landarbeiter
Nichtqualitizierte Arbeiter

(schwere Arb6iten)

Gewichl
in Yo

DM G€wicht
in Vo

DM
Gewicht

tn Vo

') Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen, Hamburg und das
Saarland.

2 772

2 714

2 730

2 822

2 823

-16-



Land

Branclenburg

Mecklenburg-Vorpommern ..

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Thüringen

Neue Länder

Brandenburg

M€cklenburg-Vorpommsrn .

Deutschland

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder

Deutschland

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder

Deutschland

11 Tarillöhne in der Landwirtschaft in den Tarifbezirken der Länder
und Durchschnittsstunden!öhne lür die neuen Länder')

Stunden!öhne

Stlnd: J.nu.i 20OO

Nichtqualilizierte Arboiter
(loichte Arbeiton)

OM

.17,3

15,3

22,8

2'.t,8

22,8

100

17,3

15,3

22,8

21,8

22,8

100

1,8

98,2

100

1,8

98,2

100

1,8

98,2

100

15,70

15,60

16,16

17,70

15,99

16.29

15,70

16,10

16,16

17,70

15,99

16,37

17,48

16,29

16,31

17,49

16,29

16,31

17,49

16,37

16,39

67,3

4,3

9,6

7,8

11,0

100

67,3

4,3

9,6

7,8

11,0

100

8,1

91,9

100

8,1

91,9

100

8,.1

91 ,9

100

14,95

15,00

14,71

16,10

14,75

15,00

16,23

15,00

15,10

'16,24

15,00

15,10

47,5

19,8

19,8

7,6

5,3

100

47,5

19,8

19,8

7,6

5,3

100

21,4

78,6

100

21 ,4

78,6

100

21 ,4

78,6

100

14,20

1 3,15

13,23

14,49

13,50

13,78

47,5

19,8

19,9

7,6

5,2

100

47,5

19,8

19,9

7,6

5,2

100

21,3

79,7

100

21,3

78,7

100

21 ,3

78,7

100

11,21

11,90

11,02

11,76

11.06

11,34

Stand: Junl 20OO

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Thüringen

Neue Länder

') Keine Monatslöhne im Tarifv€rtrag.

Land

Früherss Bundesgebiet ........

Noue Länd€r

14,95

15,45

14,71

16,10

14,75

15,02

14,20

13,55

't3,23

14,49

13,50

13,86

11,21

't2,25

11,02

11,76

11,06

11,41

12 Durchschnittsstunden!öhne in der Landwirtschaft in Deutschland')

Stundenlöhne
St.nd: Janua? 20OO

Nichtqualif izierte Arb€lt€r
(leichte Arbeiten)

DM

15,22

13.78

14,09

'11 ,44

11,34

11,36

Stand: märz 2OOO

15,26

13,78

14,10

11,46

11,34

11,37

Stand: Junl 2OOO

Statistisches Bundesamt, Fachs€rie 16, R 1, 2000

Oualitizi€rte Arbeiter Landarb6iter Nichtqualilizierte Arbeiter
(schwere Arboiten)

Gov\richt
in% DM G€wicht

in% DM Gewicht
in% DM Gewicht

in%

Oualifizierte Arbeiter Landarbeiter Nichtqualitiziert€ Arbeiter
(schwere Arbeiten)

Gswicht
in lo DM

Gewicht
in Yo

DM
Gewicht

in% DM
Gewicht

in%

') Ohne Angaben für Berlin, Brem€n, Hamburg und das Saarland.

-t7 -

16,24

15,02

15,12

15,26

13,86

14,16

11,46

11,41

11,42



Anhang

Verzeic h n is der nach gewiesenen Wi rtschaftszwei ge

wz93 1

01

01.1

01 11

01.12

01.2

01.21

01.3

nachrichtlich:

01 ohne 01.12

Landwirtschaft

Pflanzenbau

Ackerbau

Gartenbau

Tierhaltung

Haltung von Rindern

Gemischte Landwirtschaft

Landwirtschaft ohne Gartenbau

Bezeichnu

-3)

-3)

Marktfruchtbau

ner Gartenbau

-3)

-3)

011 1

014

-3)

-3)

-3)

-3)

-3)

-3)

011
017
031

Allgemeine Landwirtschaft

Gewerbliche Tierhaltu ng,
-zucht und -pflege
(ohne Abrichtung von Wach-
und Schutzhunden, Haustieren)

ex 034

1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993.
2) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe '1979.

3)Vor September 1993 nach derWZ 79 kein Nachweis vorhanden.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 1,2000
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Fachserie 16: Löhne und Gehälter
Reihe 1: Verdienste der Arbeiter und Arbeite-
rinnen in der Landwirtschaft in Deutschland
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden durchschnitt-
liche Bruttoverdienste und bezahlte Stunden der Arbeiter in
landwirtschaftlichen Betrieben und aller Arbeiter im Er-
werbsgartenbau nachgewiesen. Diese Reihe enthält An-
gaben für das frühere Bundesgebiet (ohne Berlin-West,
Bremen, Hamburg und das Saarland) nach dem Gebiets-
stand bis zum 3.10.1990. Ab dem Berichtsjahr 1994 werden
in dieser Verötfentlichung auch die Angaben für die neuen
Länder bzw. ab 1996 für die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10. 1990 nachgewiesen.

Reihe 1 S.2: Verdienste der Arbeiter und Arbei-
terinnen in der Landwirtschaft in Deutschland
Dieser unregelmäßig erscheinende Bericht enthält Angaben
erstmals für Deutschland und revidiefie Daten der neuen
Länder.

Reihe 2: Arbeitnehmen erdienste im Produ-
zierenden Gewerbe; Handel; Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe
Die Feststellungen werden frlr die Monate Januar, April, Juli
und Oktober getroffen. Vorab erscheint jeweils ein Vorbericht
mit ausgewählten Eckdaten für die nachfolgenden Reihen
2.1, 2.2 und 2.3.

Reihe 2.1: Arbeiterverdienste im Produzieren-
den Gewerbe
Der Vierteljahresbericht bringt Angaben über durchschnitt-
liche Bruttoverdienste und bezahlte Wochenstunden, ge-
gliedert nach drei Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirt-
schaftszweigen und Ländem. Weiterhin werden die lndizes
der durchschnittlichen Bruttoverdienste und bezahlten
Wochenstunden der Arbeiter nachgewiesen.

Reihe 2.2: Angestelltenverdienste im Produ-
zierenden Gewerbe; Handel; Kredit- und Ver-
sicherungsgeweöe
Der vierteljährlich erscheinende Bericht bringt Angaben
über durchschnittliche Bruttoverdienste in der Gliederung
nach kaufmännischen und technischen Angestellten, vier
Leistungsgruppen, Geschlecht, Wiilschaftszweigen und
Ländern. Darüber hinaus werden lndizes der durchschnitt-
lichen Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 2.3: Arbeitnehmen erdienste im Produ-
zierenden Gewerbe
Der vierteljährlich erscheinende Bericht enthält Angaben
über die Struktur und die durchschnittlichen Bruttomonats-
verdienste der Arbeiter und Angestellten zusammen, geglie-
dert nach Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländern. Zu-
sätzlich werden auch die lndizes der durchschnittlichen
Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 3: Arbeiteruerdienste im Handwerk
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden für den Monat
Mai Angaben über durchschnittliche Bruttoverdienste und
bezahlte Wochenstunden der Arbeiter in der Gliederung
nach zehn Handwerkszweigen, zwei Arbeiterguppen, nach
dem Geschlecht sowie nach Bundesländern veröffentlicht.

Reihe 4: Tariflöhne und -gehälter, Bundes-
beamtenbesoldung
Bei dieser Statistik handelt es sich um Auswertungen von
Tarifuerträgen, die dem Statistischen Bundesamt vom Bun-
desministerium für Aöeit und Sozialordnung und von den
Sozialpartnem zur Verfügung gestellt werden, sowie um
Auswertung von Gesetzen zur Besoldung der Bundes-
beamten.

Reihe 4.1: Tariflöhne
Die nach Wirtschaftszweigen gegliederte Veröffentlichung
berichtet halbjährlich ab derAusgabe Oktober 1990 sowohl
für das frühere Bundesgebiet als auch für die neuen Länder
und Berlin-Ost über ausgewählte Lohntarituerträge. Für
diese werden die Laufzeit, Tariflohnsätze der höchsten,
niedrigsten sowie ausgewählter wichtiger Lohngruppen dar-
gestellt. Außerdem enthält die Publikation Nachweisungen
über die bedEutendsten tariflichen Regelungen wie Arbeits-
zeit, Urlaubsregelungen, Sondezahlungen, Pauschalen u.ä.

Rei he 4.2: T aril gehä lter
Diese Reihe vermittelt halbjährlich einen Einblick in die tarif-
liche Gehaltsentwicklung. Ab Oktober 1990 erstreckt sich
die Darstellung der wichtigsten Gehaltstarife auf das frühere
Bundesgebiet und auf die neuen Länder und Berlin-Ost.
Nachgewiesen werden Laufzeit, die tariflichen Anfangs- und
Endgehätter der höchsten, niedrigsten sowie ausgewählter
wichtiger Gehaltsgruppen, Arbeitszeit, Urlaubsregelung,
Sondezahlungen, Pauschalen usw.

Reihe 4.3: lndex der Tariflöhne und -gehälter
ln der vierteljährlich erscheinenden Reihe werden (anhand
von Tarifsätzen ausgewählter Tarifuerträge berechnete) lndi-
zes der Stunden- und Wochenlöhne sowie der Monatsge-
hälter und der Wochenarbeitszeiten, jeweils gegliedert nach
Wirtschaftszweigen und Geschlecht, veröffentlicht.

Reihe 4.4: Dienstbezüge der Bundesbeamten
ln unregelmäßiger Erscheinungsfolge üeweils nach Ande-
rungsgesetzen zum Bundesbesoldungsgesetz) werden die
Dienstbezüge der Bundesbesoldungsordnungen A und B
nachgewiesen.

Reihe 5: Löhne, Gehälter und Arbeitskosten im
Ausland
ln der jährlich erscheinenden Publikation wird über Entwick-
lung und Stand der Effektiwerdienste sowie der Tariflöhne
und -gehälter im Ausland berichtet.

Dargestellt werden Bruttostundenverdienste und Wochen-
arbeitszeiten der Arbeiter sowie Bruttomonatsverdienste der
Angestellten für etwa 50 Länder, jeweils gegliedert nach
Wirtschaftsbereichen und -zweigen. Darüber hinaus enthält
die Veröffentlichung für die Länder der Europäischen Union
und andere ausgewählte Länder Daten zu den Arbeits-
kosten.

Für 20 Länder werden außerdem Tariflohnsätze und/oder
Tariflohnindizes nach Wirtschaftszweigen sowie Tariflohn-
sätze für ausgewählte Berufe verötfentlicht.



Reihe 6: Betriebliche Altersversorgung
ln unregelmäßigen Zeitabständen werden Erhebungen über
Art und Umfang der betrieblichen Altersversorgung durch-
geführt. Erstmals nach 1976 werden lür das frühere Bundes-
gebiet zum Stichtag 31.12.19 90 mit Hilfe zweier zeitlich hin-
tereinandergeschalteter, aber aufeinander abgestimmter
Stichprobenerhebungen bei den Unternehmen fast aller
Wirtschaftsbereiche wieder StruKurdat en zut betrieblichen
Altersversorg ung dargestel lt.

Reihe 6.1: Erhebung über Art und Umfang der
betrieblichen Altersversorgung - 1. Erhebung
zum Stichtag 31.12.1 990

Reihe 6.2: Efiebung über Art und Umfang der
betrieblichen Altersversorgung - 2. Erhebung
zum Stichtag 31.1 2.1 9q)
Gehalts- und Lohnstrukturertrebung I 990
Die Erhebung wurde für das frühere Bundesgebiet durchge-
führt. Die Ergebnisse wurden in 3 Heften veröffentlicht.

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in den
neuen Ländern und Berlin-Ost im Mai 1992
Heft 1 Ausgewälhtte Strukturdaten im Produzierenden Ge-

werbe, im Groß- und Einzelhandel, Bank- und Ver-
sicherungsgewerbe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und aus-
gewählten Merkmalen

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung I 995
Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im Produzierenden Ge-

werbe, im Groß- und Einzelhandel, Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe

Heft 2 Aöeiterverdienste nach Wirtschaftszvrreigen und aus-
gewählten Merkmalen

Heft 3 Angestelltenverdienste nach Wirtschaftszweigen und
ausgewählten Merkmalen

Heft 4 Verdienstschichtungen nach ausgewählten Merk-
malen sowie Arbeitnehmerverdienste nach Berufen

Arbeitskostenerhebu n gen
Die Ergebnisse der Arbeitskostenerhebung 1996 wurden in
3 Publikationen veröffentlicht. Das Heft 1 zur Arbeitskosten-
erhebung 1996 enthält erstmals Ergebnisse für Deutschland.

Angaben zu den Arbeitskosten je geleisteter Stunde, Sum-
menangaben für sämtliche Merkmale nach Unternehmens-
größenklassen, Angaben zur Qualitätsbeurteilung (relativer
Standardfehler), ausgewählte Arbeitskosten nach der Unter-
nehmensgröße und Quintilen sowie ein kuagefaßter Ver-
gleich 1996 zu 1992 für ausgewählte Merkmale werden auf
Anforderung als Arbeitsunterlage zur Verfügung gestellt.

Heft 2 ,,Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe 1996"
und Heft 3 -Arbeitskosten in ausgewählten Dienstleistungs-
bereichen 1996" weisen Angaben für das fühere Bundesge-
biet bzw, die neuen Länder und Berlin-Ost nach.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Aus-
gabe 1993

Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Aus-
gabe 1979
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